
Les Melanges / contenantz plusieurs chansons à IIII, V, VI, VIII, X parties / et augmentez / Paris M.V.LXXVI.

La nuict froide et sombre
 

Joachim du Bellay (um 1522–1560) Orlando di Lasso (1532–1594)
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Die kalte und düstere Nacht – mit langen Schatten
Erde und Himmel bedeckend –
lässt Schlaf so süß wie Honig
vom Himmel über unsere Augen streichen.

Doch dann müht sich der kommende Tag,
seinen Glanz zu zeigen;
und mit neuer Farbe webt und schafft er
diese große Welt.


